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Informationen zur 

Weiterbildung Pädiatrische Intensivpflege  
Fachleitung: Silvia Boudjakdjian 

Ärztliche Leitung: Prof. Dr. med. Hofbeck 

1. Allgemeines 
Das Universitätsklinikum Tübingen ist als Weiterbildungsstätte für die Weiterbildungsmaßnahme 
"Pädiatrische Intensivpflege" vom Regierungspräsidium Tübingen staatlich anerkannt. Für die 
Weiterbildung gilt die Weiterbildungsverordnung – Intensivpflege vom 19. Dezember 2000 
(Gesetzblatt für Baden-Württemberg vom 9. Februar 2001, S. 70). Es besteht eine Kooperation 
mit der Kinderklinik am Eichert Göppingen, der Kinderklinik Kreiskrankenhaus Reutlingen und 
der Kinderklinik Böblingen des Klinikverbund Südwest. 

2. Dauer und Beginn 
Die Weiterbildung ist berufsintegriert und dauert zwei Jahre. Sie wird jährlich angeboten. Der 
nächste Kurs beginnt am 1. Juni 2012. Es stehen 12 Plätze pro Kurs zur Verfügung. 

3. Form 
Das Universitätsklinikum Tübingen bietet die Weiterbildungen „Intensivpflege und Anästhesie“, 
„Intensivpflege“, „Anästhesiepflege“, „Intermediate Care“ und „Pädiatrische Intensivpflege“ im 
Modulsystem an. Die Weiterbildungen bestehen aus einem Basismodul und Aufbaumodulen.  
Das Basismodul und Teile der Aufbaumodule werden für die verschiedenen Weiterbildungen 
gemeinsam durchgeführt. Die theoretischen Unterrichte finden an Studientagen statt. Ausge-
wählte Inhalte werden in Form von selbstorganisiertem Lernen bearbeitet. 
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4. Unterricht 
Jede Teilnehmerin muss 720 Unterrichtsstunden nachweisen. Der Unterricht findet im 
Schulungsraum und in Form von Training am Krankenbett oder an Geräten statt. 
Ziel des Basismoduls ist es, Kompetenzen in folgenden Bereichen zu vermitteln: Lern- und Ar-
beitstechniken, Pädagogik-Psychologie-Soziologie, Recht-Pflegewissenschaft-Qualitätssiche-
rung, Grundlagen der Intensivpflege: Notfall, Überwachung, Atmung-Beatmung, Wunde, 
Schmerz. In den Aufbaumodulen sind die Inhalte fachspezifisch aufgeteilt. Dazu werden 
komplexe Behandlungssituationen (BS) in der Pädiatrischen Intensivpflege bearbeitet. 
 
• Aufbaumodule Pädiatrische Intensivpflege  

- BS Anästhesie Grundlagen 1 
- BS Erkrankungen Atemwege/Herz-Kreislauf 
- BS Neurologische Erkrankungen/Wahrnehmung 
- BS Erkrankungen Gastrointestinaltrakt, Niere, Kinderchirurgie 
- BS Neonatologie 
- Weitere Komplexe Behandlungssituationen 

5. Praktische Weiterbildung 
Die praktische Weiterbildung von mindestens 2350 Stunden erfolgt in den Einsatzgebieten: 

• mindestens 660 Stunden in der neonatologischen Intensivpflege; 
• mindestens 600 Stunden in der interdisziplinären Intensivpflege; 
• mindestens 160 Stunden in der Anästhesie / Narkosebereich; 
• 550 Stunden variabel auf den vorgenannten Intensivstationen am UKT und den 

Kooperationshäusern Reutlingen, Göppingen und Böblingen. 
Die Kursteilnehmerinnen werden im Rahmen ihrer Weiterbildung in der Patientenversorgung 
voll eingesetzt, d. h. auch in der Wechselschicht und im Bereitschaftsdienst. Der Urlaub muss 
anteilig in den Einsatzgebieten genommen werden. 

6. Ausfallzeiten 
Erlaubt sind: 

• 8 Wochen in zwei Jahren wegen Arbeitsunfähigkeit oder Schwangerschaft; 
• Unterbrechungen in Höhe des tariflichen Urlaubs. 

7. Abschlussprüfung 
Die Weiterbildung endet mit einer schriftlichen, praktischen und mündlichen Abschlussprüfung. 
Für die Zulassung zur Abschlussprüfung müssen folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 

• Nachweis der geforderten Praktika im Intensiv - und Anästhesiebereich; 
• Nachweis der erforderlichen Unterrichtsstunden; 
• Nachweis einer Facharbeit; 
• Nachweis theoretischer und praktischer Testate. 
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8. Voraussetzungen zur Teilnahme am Kurs 
• Eine abgeschlossene Ausbildung als Gesundheits- und Kinderkrankenschwester / -

pfleger oder als Gesundheits- und Krankenschwester/-pfleger; 
• eine in der Regel einjährige Berufspraxis als Gesundheits- und 

Kinderkrankenschwester / -pfleger, Gesundheit- und Krankenschwester / -pfleger; 
  davon mindestens sechs Monate Tätigkeit in einem intensivpflegerischen Bereich. 

9. Kosten 
Das UKT übernimmt die Weiterbildungskosten für seine Mitarbeiterinnen. Die Kursgebühren 
für externe Teilnehmerinnen betragen ca. 6000 Euro (je nach Einsatz auf der Pädiatrischen 
interdisziplinären Intensivstation). 

10. Bewerbung 
Eine schriftliche Bewerbung ist nach Ausschreibung des Kurses fristgerecht an die 
Pflegedienstleitung des jeweiligen Bereiches zur Weiterleitung an die Leitung der 
Weiterbildungsstätte zu richten.  
Der Bewerbung sind beizufügen: 

• Lebenslauf mit Lichtbild 
• Zeugnis der Pflegeausbildung 
• Erlaubnis zur Führung der Berufsbezeichnung 
• Bescheinigung zum Nachweis der Voraussetzungen 

 
 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 


